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W
as soll m

it dem
 Strategieprozess erreicht w

erden?

x
Die Ausrichtung auf N

achhaltigkeit ist auf globaler, europäischer und nationaler Ebene 
die Leitidee für die Zukunftsfähigkeit der Städte. Die Agenda 2030 und die N

eue Leipzig-
Charta sind Ausdruck dieser Entw

icklung.

x
M

it dem
 Strategieprozess „Flensburg 2030“ können 

x
bestehende Konzepte und M

aßnahm
en im

 Kontext der Agenda 2030 und der 
N

euen Leipzig-Charta bew
ertet, zusam

m
engeführt und strategisch an 

N
achhaltigkeit ausgerichtet w

erden

x
im

 Rahm
en einer partizipativen

Erarbeitung N
achhaltigkeit und globale 

Verantw
ortung zentrale Bestandteile der Stadtidentität w

erden 

x
die Voraussetzungen für den Aufbau eines dauerhaften 
N

achhaltigkeitsm
anagem

ents geschaffen w
erden 

x
die Voraussetzungen für Bundes-und EU

-Förderm
ittel geschaffen w

erden, die  
verstärkt an N

achhaltigkeit orientiert sind.

Einführung
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•
Verabschiedung 2015 in U

N
-G

eneralversam
m

lung  N
ew

 York
¾

17 N
achhaltigkeitsziele (Sustainable

Developm
ent G

oals -SDG
s) 

¾
169 U

nterziele
•

SDG
 11 adressiert ausdrücklich Kom

m
unen: 

¾
Städte und Siedlungen inklusiv, sicher, w

iderstandsfähig und nachhaltig 
gestalten

•
Verantw

ortung der Kom
m

unen auch bei U
m

setzung der anderen SDG
s

Agenda 2030 und SDG
s 
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Politischer Rahm

en zur U
m

setzung der Agenda 2030 
¾

Fokus auf G
em

einw
ohl

•
W

esentliche Inhalte
¾

3 räum
liche Ebenen der Stadtentw

icklung: Q
uartier, Kom

m
une, Region

¾
3 Dim

ensionen der N
achhaltigkeit: gerechte Stadt, grüne Stadt, produktive Stadt

¾
Prinzipien der Stadtentw

icklung: gem
einw

ohlorientiert, integriert, partizipativ, 
ebenenübergreifend, ortsbezogen

¾
Kom

m
unale H

andlungsfähigkeit: Rechtliche und finanzielle Rahm
enbedingungen, 

qualifizierte M
itarbeiter*innen, G

estaltungshoheit, Steuerung der Flächennutzung, 
Digitalisierung

N
eue Leipzig-Charta 
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W
irtschaft

Produktive Stadt

Soziales

Gerechte Stadt

U
m

w
elt

Grüne Stadt
Prinzipien:

gem
einw

ohlorientiert
integriert

partizipativ
ebenenübergreifend

ortsbezogen
m

it globaler Verantw
ortung

Erhaltung der 
natürlichen 

Lebensgrundlagen 
auf der Erde

Ein Leben in 
W

ürde für alle

Stadtentw
icklungspolitik

Ausgleich/O
ptim

ierung

N
eue Leipzig-Charta und Agenda 2030 zusam

m
en denken

Darstellung nach: 
Bundesregierung: Deutsche 
N

achhaltigkeitsstrategie
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O
rganisation des Strategieprozesses

Steuerungsgruppe
(StG

)

Projektgruppe
(PG)

Koordi-
nations-

stelle
(KS)

Koordinationsstelle:
•

Team
: Koordinatorin und 3 Stadtentw

ickler*innen
•

Funktion: 
•

O
rganisatorische und inhaltliche Koordination

•
Kontaktpersonen für alle am

 Prozess 
beteiligten Akteur*innen

Projektgruppe:
•

Teilnehm
er*innen: Vertreter*innen der Fachbereiche 

und Stabsstellen
•

Funktion: 
•

Zusam
m

enstellung Daten, Konzepte
•

Vorüberlegungen zu Them
en, Zielen, 

M
aßnahm

en 
•

Aufbereitung der Ergebnisse aus der 
Steuerungsgruppe

Steuerungsgruppe:
•

Teilnehm
er*innen: Verw

altung, Politik, 
Stadtgesellschaft, W

irtschaft, W
issenschaft

•
Funktion: Grundpfeiler und Feinabstim

m
ung der 

Strategie
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M
eilensteine des Strategieprozesses

Festlegung 
Prozess

PG
RV

Bestands-
aufnahm

e

PG
D

L

Identifizierung  
Them

enfelder

PG
STG

Leitlinien und 
strategische 

Ziele

PG
STG

O
perative 
Ziele

PG
STG

M
aßnahm

en  
Ressourcen-

planung

PG
STG

Beschluss

PG
STG

PG
 =Projektgruppe

RV=Ratsversam
m

lung
DL=Dienstleister (SKEW

)
StG

=Steuerungsgruppe
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A
blauf Strategie

PG
 = 

Projektgruppe

SKEW
= 

Servicestelle d. 
Kom

m
unen i. d. 

einen W
elt

Bestandsaufnahm
e 

und Them
enfelder

Leitlinien und 
strategische Ziele

O
perative Ziele

M
aßnahm

en

Beschluss

Prozess

M
eilensteine

Prüfpunkt Zeitplan 
Reflexion des 

bisherigen 
Prozesses, ggf. 

Anpassung 
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•
Datum
¾

Freitag,19.11.2021 (N
achm

ittag), bis Sam
stag, 20.11.2021, (Vorm

ittag)
•

O
rt¾

w
ird noch festgelegt

•
RV und Verw

altung 
•

M
oderation
¾

Servicestelle Kom
m

unen in der Einen W
elt (SKEW

)
•

Inhalt
¾

Input zu der Agenda 2030 und der N
euen Leipzig-Charta

¾
Vereinbarung des Prozesses für die Stadtentw

icklungsstrategie 
„Flensburg 2030“

¾
Erste Ergebnisse Bestandsaufnahm

e

Klausurtagung
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Vielen Dank für Ihre Aufm
erksam

keit!

Stadtentw
icklungsstrategie Flensburg 2030


